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Hierarchisches Bild der Kirche

1 Papst
124 Kardinäle

6000 Bischöfe

300.000 Pfarrer

1.300.000.000 Gläubige
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Typische Rollen in Gruppenprozessen

 Anführer

 Organisator

 Kritiker

 Mitläufer

 Verweigerer

 Stille im Lande

 Sachliche

 Egozentriker

 Gleichgültige

 Ausraster

 Saboteure

 Außenseiter

 Schwarze Schafe

 Schaffer

1 Korinther 12, vor allem ab Vers 12 …



Das Bild des 
Paulus:
Kirche ist wie
ein Leib.
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Drei Kirchenbilder
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Hauptepochen der 
Kirchengeschichte



Die Antike:
RELIGIO ILLICITA

 10. April 30 Tod Jesu

 Auferstehung Jesu als „Urknall“ des Christentums

 In der ersten Generation verbreitet sich die Kirche im Osten des römischen 
Reiches und erreicht auch Rom.

 Nero machte 64 die Christen für den Brand Roms verantwortlich und verbot 
ihre Religion.



Reichsreligion

 Ab 313 ist das Christentum erlaubt – ab 380 ist es Reichsreligion

 In dieser Phase festigen sich die Strukturen der Kirche:

 Priesterkleidung

 Ämter

 Baustruktur einer Kirche

 Glaubensbekenntnis

 Papst und Konzil

 Benedikt gründet einen Orden unter dem Motto ORA ET LABORA.



Romanische Epoche
Priestertum und Herrschaft

 Die Menschen sind von Unsicherheit umgeben.

 Man lebt gefährlich und stirbt früh.

 Deshalb sind Macht und Sorge für das Leben im Jenseits beherrschende 
Themen.

 Großunternehmung „Kreuzzüge“ 1099 Massaker von Jerusalem.

 200 Jahre lang existierten christliche Reiche in Palästina.



Der Missbrauchsskandal
Fakten und Folgerungen



Magnus Striet: Es stehen grundsätzliche 
Fragen an.
Artikel WELT.de: Die Bischöfe müssen 
entmachtet werden.
 Arbeite den Text Deiner Wahl durch.

 Stelle die Forderungen an die Kirche heraus (mit Begründungen)

 Nimm aus Deiner Sicht Stellung.

 Weiterführende Frage:

 Wie hängt die Problematik „Kindesmissbrauch“ mit unseren Arbeiten zum 
Thema Ethik, die Frage nach Gut und Böse, zusammen?



Polizeiliche 
Kriminalstatistik 
der Fälle von 

Kindesmissbrau
ch in 

Deutschland
Zum Vergleich:
In der katholischen Kirche wurden zwischen 1946 und 2014 
3677 Jugendliche von 1670 Geistlichen sexuell missbraucht.



Beziehungen 
zwischen Opfer 
und Täter bei 

Straftaten 
gegen die 

sexuelle 
Selbstbestimmu

ng in 
Deutschland. 

(2018)



Antworten auf 
die Frage „Tut 
die katholische

Kirche genug zur
Aufklärung ihrer

Missbrauchsfälle?
“ Deutschland, 

September 2018 



Glauben ist ein unbedingtes 
Vertrauen in die Dinge, die 
man nicht sieht.
Lege eine Tabelle an:

Heutige Tätigkeit Zugehöriges Vertrauen



Tätigkeit Vertrauen

Auto fahren Auf Technik und meine Reflexe, Verhalten der anderen 
Verkehrsteilnehmer, heil ans Ziel kommen ..

Am Unterricht 
teilnehmen

Ich werde zu einem guten Abschluss geführt, der mich meinen 
Zielen näherbringt.

Kaufen Ich vertraue auf den Wert des Geldes.

Essen Niemand will mich vergiften oder Verdorbenes verkaufen. Fair 
Trade vertraue ich, dass der höhere Preis denen zugute kommt, 
die gearbeitet haben. Ich vertraue, dass das Essen sättigt, 
schmeckt und gesund ist.

Unbedingt ist Vertrauen insofern, als im Moment der Tätigkeit der Gedanke nicht im 
Bewusstsein ist, das Vertrauen könnte enttäuscht werden. Das kann es aber in 
Wirklichkeit schon. 
Wirklich berechtigt ist das Vertrauen in eine Wirklichkeit, die nie betrügt, dann, wenn 
wir an Gott glauben.



Die christliche Gottes-Idee

 Im Hinduismus werden 100.000.000 Götter verehrt.

 Was leistet eine solche polytheistische Religion?

 Viele Götter helfen viele verschiedene Probleme zu lösen.

 Zusammenhalt, Strukturierung des Lebens, verbindliche Festtermine

 Befreiendes Gefühl, Heil spüren

 Was leistet der Polytheismus nicht?

 Logischen Zusammenhalt, Widerspruchsfreiheit.



Strikter Monotheismus
Islam - Judentum

 Potentiell widerspruchsfreie Erklärung von allem.

 Die Christen kritisieren an dieser Idee, dass Gott mit dem Menschen nicht 
mitleidet, dass er uns zwar mit seinen Geboten in die Welt gesetzt hat, aber 
selbst da nicht mehr mitmacht.

 Dies können wir uns natürlich nur „erlauben“, weil Gott selbst initiativ 
geworden ist und Mensch geworden und zugleich Gott geblieben ist.

 Für die widerspruchsfreie Erklärung der Welt scheinen die 
Naturwissenschaften zuständig.

 Christen glauben, dass sie durch eine Gleichnis-Sprache nach Jesu Vorbild 
eine tiefere umfassendere Schicht der Wirklichkeit erreichen als es den 
Naturwissenschaften möglich wäre.



Dreiheiten

Geist

Vater

Sohn

Hoffnung

Liebe

Glaube

Helfen

Feiern

Lehren



Helfen Lehren Feiern

Hauskirche Gegenseitig 
beistehen

Laufen
Reden 
Benimm

Geburtstag

Ortskirche Caritas
Diakonie

Religionsunterricht
Sakramenten-
unterricht
Predigt

Taufe
Hochzeit

Weltkirche Entwicklungshilfe Einheitliche 
katholische Lehre
Lehramt
Katechismus

Feiertage wie 
Ostern



Welt.de:
Bischöfe müssen entmachtet werden

 Was fordert der Artikel?

 Machtpyramide -> Netzwerk

 Keine herausgehobenen Titel mehr „Heiliger Vater“, „Exzellenz“ .. 

 Schlichte Kleidung, keine Privilegien (Katakombenpakt)

 Dein Urteil

 Ich finde es sachlich geboten, dass die Bischöfe ich nicht als herausgehoben 
sehen.



Ein Bild von Gott?
Q4 Laubachkolleg 2019



Zum Film „Bruce allmächtig“ (2003 mit 
Jim Carrey)

 Wenn die Vokabel „Gott“ fällt, „ploppen“ Bilder „auf“. –
Bei bestimmten Bildern, „ploppt“ die Vokabel „Gott“ auf.

 Wie kommt das?

 Im Film „Bruce allmächtig“ wird „Gott“ von einem Schauspieler 
gespielt:

 Ab wann habe ich bemerkt, dass es „Gott“ sein soll – und woran habe 
ich es gemerkt?

 Welche Erwartungen an „Gott“ setzt die Darstellung selbstverständlich 
voraus?

 Gibt es dafür biblische Vorbilder?



Woran ist Gott zu erkennen?

 Er kam „vom Himmel herunter“. „Gott sehen und sterben“ 
(z.B. Mose hat Gott gesehen, und selbst der Abglanz Gottes 
auf seinem Gesicht ist für die anderen unerträglich.)

 Es passieren ungewöhnliche Dinge (z.B. Licht anklatschen, es 
ist aber nicht der Sensor)

 Kann Gott die Naturgesetze durchbrechen?

 Die Vorstellung, dass Gott auf übernatürliche Art zugunsten 
unserer Wünsche in die Geschichte eingreift, ist nur 
oberflächlich biblisch begründet und in der Geschichte 
immer wieder gefährlich.



Woran ist Gott zu erkennen?

Was immer passiert, Gott hat seine Finger im 
Spiel.

Er besitzt „alle Informationen“ über uns. 
„Buch des Lebens“. Wird noch dran 
geschrieben oder liegt es schon fertig vor? 
Determinismus oder Freiheit? 

Alles war weiß, sauber, rein, leer.
Wir haben die Idee, dass Gott jedem, der 

betet, ununterbrochen zuhört.



Kann man wunderbare Ereignisse auf Gott 
zurückführen?



Gott oder Geld?
Laubachkolleg Q 2/4 20. März 2018



Einfälle zu „Gott oder Geld“
Wieviel Geld hat die Kirche?

Von ihrem Geld könnte die Kirche den Armen helfen.

Kirche machte Geschäfte mit Ablassbriefen

Geld bewirkt Wohlstand.. 
Gott hält länger
Die Armen halten sich mehr an Gott ..
 „Ihr könnt nicht Gott dienen und dem Mammon“

Geld ist begrenzt.

Geld ist ein demokratisches Medium, durch das viele 
ihre Interessen wirksam ausdrücken können.



Einnahmen der 
Lotteriesteuer 2007-2017
in Millionen EURO



Zur Reportage „Macht Geld glücklich?“
Vergleichbare Reportage: https://www.youtube.com/watch?v=3z1Kwbxq-mY&t=1028s

 Formuliere erste Eindrücke, frag dich, wie es dir geht, ob 
Emotionen wie Neid, „sind die doof ..“ bei dir eine Rolle 
spielen ..

Möchtest du mit einer der Personen im Film tauschen? 
Findest du das Verhalten einer Person vorbildlich?

Wenn du Gelegenheit hättest, mit einer der Personen zu 
reden, worum würde es dann gehen, was würdest du 
ihr/ihm gerne sagen?

Wie hat euch der Film gefallen?



Erste Eindrücke – Guter Film?

 Es war gut, über Leute zu berichten, die plötzlich 5 Millionen mehr 
haben.

 Erstaunlich, wie unterschiedlich die Gewinner reagieren.

 Was nicht vorkam: Leute, die durch den Gewinn völlig abbauen..

 Was gar nicht vorkam: Spenden, Bildung, konstruktive Investitionen

 Neidgefühle waren in unserem Kreis die Ausnahme, aber das 
Gefühl, mit dem Geld besser umgehen zu können, hat schon eine 
Mehrheit.



Meine Einstellung zu den Gewinnern
 „Wir haben uns nicht verändert.“ – „Du hast doch jetzt ganz andere Prioritäten 

..“ – Ich fand das zwanghaft ..

 „Verwirklicht eure Träume ..“ „Michi und Vesna reden ständig darüber, wie viel 
das kostet, was sie sich gerade kaufen …“ Teuer = Toll

 Erwin konserviert seine Lebensumstände fast krampfhaft. „Mach dich mal locker 
..“

 Egoismus als Programm. „Wenn wir fünf Millionen vererben . Schön blöd!“ –
„Wenn man sich um sich selbst keine Sorgen machen muss, kann man sich um 
andere kümmern ..“

MACHBARKEIT 

 Machbarkeitswahn: Begrenzungen der Machbarkeit nicht ertragen


